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Beantwortung der Einwohneranfrage - Elefantenrutsche im Thälmannviertel  
(EAF-0135/2023) 
 
Sehr geehrter Herr W.,   
 
ich beantworte Ihre Anfrage wie folgt: 
 
zu 1.  
Der Elefant ist eine bespielbare Betonskulptur und steht als Einzeldenkmal unter Denkmalschutz. Die 
Stadt Eisenach wird selbstverständlich die denkmalschutzrechtlichen Bestimmungen einhalten und 
somit den Erhalt sicherstellen. 
 
 
zu 2.  
Ein erster Vor-Ort-Termin fand statt. Die Stadtverwaltung wartet zurzeit noch auf das Protokoll des 
Termins und die entsprechende Fotodokumentation. Das weitere Vorgehen wird intern mit der 
Unteren Denkmalschutzbehörde abgestimmt. 
 
 
zu 3.  
Nach Vorliegen der fachgutachterlichen Stellungnahme werden eventuell notwendige   Reparaturen 
in Auftrag gegeben. 
 
 
zu 4. 
Der Verursacher möglicher Schäden wird auch für diese aufkommen müssen. 
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zu 5.  
Eine Freigabe kann erst nach den eventuell notwendigen Reparaturarbeiten, nach Rückbau der 
Baustelleneinrichtung und Abnahme durch den städtischen Spielplatzkontrolleur erfolgen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
gez. Katja Wolf 
Oberbürgermeisterin 
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